
Jetzt ist es
soweit, die

Sachen sind
gepackt, es kann
losgehen ins Som-
merlager. Auch der
Gottesdienst mit
Reisesegen wurde
in Struxdorf gefei-
ert.
Mit unseren be -
freun deten Pfadfin-
derstämmen ver-
bringen wir fast 14
Tage in Dänemark
auf einem wunder-
schönen Platz am
See. Auf einer
Waldlichtung wer-
den wir unser Lager aufschlagen und uns in
Wikinger verwandeln. Es wird gebastelt,
gewerkt, wir sehen selbstgeschriebene Wikin-
ger-Theaterstücke, wir haben einen Markttag
und Wikingerwettkämpfe und vieles mehr.

Alles ist gut vorbereitet, jetzt brauchen wir nur
noch gutes Gelingen und einigermaßen regen-
freies Wetter.
Vor den Ferien haben wir in allen Gruppen

PPfadfinder Angeln Süd

Auf ins Sommerlager!
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den Start in die Sommerferien mit einem
besonderen Programm gefeiert.
In Gruppe Taarstedt waren wir bei Familie
Jensen in Westerakeby. Wir haben uns für
eine hohe Spende bedankt, die wir im Frühjahr
von Irmgard Jensen anlässlich der Beerdigung
ihres Mannes erhalten haben. Durch diese
hohe Spende und eine andere Spende aufge-
stockt konnten wir uns den Wunsch einer
Obstpresse erfüllen. Im Herbst geht es nun in
unseren Gruppen an die Apfelernte. Unseren
Apfelsaft pressen wir uns selber. Vielen Dank
für diese Möglichkeit!
Auf dem Foto auf der Titelseite sieht man
unsere Gruppe mit Irm-
gard Jensen und der
neues Obstpresse.
10 Jahre AN GELN SÜD
Wir feiern Jubiläum
vom 16. bis 17. Septem-
ber am Gemeindehaus
in Schnarup-Thumby.
Am Samstagabend sind
befreundete Stämme
zum übernachten einge-
laden. Zur Feier am
Sonntag sind alle einge-
laden. Wir beginnen mit
einem Gottesdienst um
11 Uhr. Danach gibt es

viele Angebote für die ganze Familie. (Z.B.
stellen wir eine Hüpfkirche auf!) Und vieles
mehr. Wir freuen uns auf viele Besucher.

Ina Voigt-Schöpel

Auf ins Sommerlager!

PFLEGE-MOBIL
Exam. Krankenschwester bietet:

Krankenpflege

Behindertenpflege

Altenpflege
Pflegeanleitung und Hilfe für Angehörige. Rufen Sie
mich an! Abrechnung mit allen Krankenkassen möglich.

Maria Lausen                             Tel. 0 46 46 / 7 66

Mohrkirch                            Mobil. 01 71 / 6 43 39 60
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SSudoku Level:
mittel

Sudoku-Lösung aus dem letzten Heft:
Kreuzworträtsel-Lösung aus dem letzten

Heft:

2 5 8
6

6 8 3 7 5
8 4 9 7

4 9 5 2
9 6

1 3
8

3 7 9

Alte Wagenräder aus Holz, in versch. Grö-
ßen, auch stückweise zu erwerben, Preis
VHB, Tel. 04623-7015

Liegefahrrad mit 3 Rädern zu verkaufen,
Marke „Hase Bikes“ (Kettwiesel), Neupreis
3.300 €, Tel. 04623-1895918

Uhr gefunden in Schnarup-Thumby, Nähe
Gastwirtschaft: Herren- oder Jungen-Uhr
Q&Q, Tel. 04623-1394  Scheurer

Garagenflohmarkt, „gemütlich und fein“,
Sa.,  09.09. 9:00 bis 17:00 Uhr und So.,10.09.
10:00 bis 14:00 Uhr. Kallesdamm 28, Strux-
dorf

Kleinanzeigen
Eine Kleinanzeige
(maximal 4 Zeilen)
ohne gewerblichen
Hintergrund kostet

pauschal nur 70 Cent.

70

1 4 5 9 7 6 8 2 3
2 7 6 3 8 1 5 9 4
8 9 3 5 2 4 6 1 7
7 3 1 6 5 2 4 8 9
6 2 8 1 4 9 7 3 5
9 5 4 8 3 7 2 6 1
4 1 7 2 9 8 3 5 6
3 8 9 4 6 5 1 7 2
5 6 2 7 1 3 9 4 8

Chorgemeinschaft beginnt wieder 
Sommerpause bald zu Ende

Die Chorproben beginnen wieder: Am
Dienstag, 5. September, beginnt die

erste Probe der Chorgemeinschaft Thumby-
Struxdorf nach der Sommerpause um 20
Uhr im Dörpskrog „Zur Kastanie“. Auch
neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich
willkommen.
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KKirchliche Nachrichten

Pastor Christoph Tischmeyer
Am Pastorat 1, 24891 Schnarup-Thumby

Tel.: 04623 – 380
E-Mail: christophtischmeyer{at}gmx.de

„Wer sich selbst nichts gönnt, wem kann
der Gutes tun? Er wird seinem eigenen
Glück nicht begegnen.“ 
Jesus Sirach 14,5

Sommerkirche – in einer Kirche der
Gemeinden Böklund, Uelsby oder

Thumby-Struxdorf findet an jedem Sonntag
ein Gottesdienst statt:
Sonntag, den 13. August, 10.00 Uhr: Gottes-
dienst in St. Georg, Struxdorf; mit P. Detlef
Tauscher
Sonntag, den 20. August, 10.00 Uhr: Gottes-
dienst in St. Johannis, Schn.-Thumby, mit P.
Chr. Tischmeyer (mit Taufe von Paul Oke
Probst, Schnarup)
Sonntag, den 27. August, 10.30 Uhr: Gottes-
dienst in Böklund, P. Chr. Tischmeyer (mit
Abendmahl)
Wir überlegen uns für die Gottesdienste der
Ferienzeit besondere Themen, die außer der
Reihe sind. 
Am 26. August haben wir um 16.00 Uhr
eine kirchliche Trauung in Struxdorf: Martin
& Yvonne Diedrichsen (geb. Tomascheck)
empfangen den göttlichen Segen für ihre Ehe.
Der September beginnt mit einer Taizé-
Andacht in Struxdorf am 01.09. um 20.00
Uhr.
Am 3. September ist um 10.00 Uhr in Strux-
dorf Gottesdienst. Ein Kind wird getauft, ich
leite den Gottesdienst. Ebenfalls am 3. Sep-
tember feiert die Dänische Gemeinde in

Schnarup-Thumby das Fest der Goldenen
Konfirmation, mit Pastor Nikolaj Steen.
Die neuen Konfirmandinnen und Konfir-
manden aus Schnarup-Thumby und Struxdorf
begrüßen wir im Gottesdienst am 10. Sep-
tember um 9.30 Uhr in Thumby; ich leite
ihn.
Und am 17. September feiern wir ein Jubilä-
um: Seit 10 Jahren gibt es den Pfadfinder-
stamm Angeln Süd, zu dem auch unsere
Gruppen gehören. In dieser ganzen Zeit wurde
diese Arbeit von Ina Voigt-Schöpel geleitet
und mit Leben erfüllt. Ein guter Anlass, Danke
zu sagen und einen schönen Gottesdienst mit
vielen Mitwirkenden und Besucher*innen zu
feiern! Es geht am 17.9. um 11 Uhr in Thum-
by los! Auf dem Thumbyer Kirchhofsgelände
werden die Pfadfinder zelten, auch die Gast-
gruppen aus den anderen Gemeinden der
Region.
Für die Seniorenfahrt nach Ribe (Dänemark)
am Donnerstag, den 14. September bitten
wir noch um zahlreiche Anmeldungen!
Genaue Informationen finden sich im 5W-
Heft vom Juni! Anmeldungen bitte an Gerda
Zielke (-306), Edith Vollertsen (13 84) oder
mich (-380).
Allen eine schöne, genussvolle, erfüllte Som-
mer- und Ferienzeit!

Ihr/Euer Pastor Christoph Tischmeyer

Taufe – Trauung – Beerdigung

Wir haben in Struxdorf Abschied genom-
men von:
- Miriam Witte, Glückstadt (aufgewachsen in
Uelsbyholz, Jordberg), 53 Jahre (Urne in Uels-
by beigesetzt)
- Klaus-Jürgen Carlsdotter; Dorfstraße 9,
Struxdorf, 73 Jahre



AAus der KIRCHENREGION
ANGELN-SÜD

mit den Kirchengemeinden Böklund  u.
Uelsby, Brodersby-Kahleby-Moldenit, 

Nübel, Thumby-Struxdorf, Tolk und Taar-
stedt

Friedensgebete in den Kirchen der Region
Angeln-Süd:
dienstags 18.30 bis ca. 19.00 Uhr
am 12. September: Brodersby;  anschl. 14-täg-
lich in den wechselnden zehn Kirchen der
Region
Eine einfache Gebetsform, mit Liedern, einer
kleinen Stille und der Bitte um Frieden für die
Welt. 
Eine Zeit, um die eigenen Sorgen und Gedan-
ken abzulegen. 
Eine Zeit, um die Friedens-Kräfte in der Welt
zu stärken mit unserer Geistes-Kraft.

Festgottesdienst zum 10-jährigen Grün-
dungsjubiläum des Pfadfinderstammes
Angeln Süd
Am 17. September feiern wir ein Jubiläum:
Seit 10 Jahren gibt es den Pfadfinderstamm
Angeln Süd, zu dem Gruppen in Taarstedt,
Brodersby-Kahleby-Moldenit, Nübel und
Thumby-Struxdorf gehören. In dieser ganzen
Zeit wurde diese Arbeit von Ina Voigt-Schö-
pel geleitet und mit Leben erfüllt. Ein guter
Anlass, Danke zu sagen und einen schönen
Gottesdienst zu feiern, mit vielen Mitwirken-
den, Besucherinnen und Gästen. Es geht am
17.9. um 11 Uhr in Thumby los! 

Stille & Meditation
Angebote in der Region Angeln-Süd und darü-

ber hinaus
Pastor Christoph Tischmeyer, Am Pastorat 1,
24891 Schnarup-Thumby, Tel.: 04623 – 380

E-Mail: christophtischmeyer{at}gmx.de Inter-
net: www.stille-und-meditation.de
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Gehofft, gekämpft und doch verloren

Bäckermeister

Klaus-Jürgen Carlsdotter
† 16.7 2017

Vielen Dank für die so liebevoll geschriebenen Karten, den Geldspenden, eine
Umarmung und einen Händedruck. 

Vielen Dank an Pastor Tischmeyer für die schöne Trauerfeier und Rede, an
Bestatter Johannes Trahn für die würdevolle Trauerbegleitung, meine 

wunderbaren Nachbarn, „Haus Buchenhain“ (Elisabeth und Levke), die 
Ambulante Pflege (Anja und Sylvia), die immer ein offenes Ohr für mich hatten.

Ganz lieben Dank an Renate und Jürgen (Fischbachau).
Wir sind allen sehr dankbar für ihr Mitgefühl!

Helga Carlsdotter
Norman Möller

Solveig Carlsdotter
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TAIZÉ-
Andachten
in Strux-
dorf 
- monatlich,
jeweils frei-
tags, 20.00
Uhr -
Die Uelsby-
er Jakobuskirche ist wegen Baumängeln bis
auf weiteres geschlossen. Aus diesem Grund
finden die Taizé-Andachten vorübergehend in
der Struxdorfer Kirche statt. Termine: 1. Sep-
tember und 6. Oktober 2017. Ort: St. Georgs-
Kirche, Struxdorf (Dorfstraße, Auffahrt gegen-
über dem Kindergarten Dorfstr. 15) Leitung:
Christoph Tischmeyer. Zur Ruhe kommen.
Sich nach innen wenden. Ablegen, was auf
einem lastet. Mit meditativen Gesängen aus
Taizé und einer 10-minütigen Stille-Zeit.

Meditationsgruppe - Wege zur inneren
Quelle
monatlich, jeweils donnerstags, 18 – 19.15
Uhr, offene Gruppe, ohne Voranmeldung.
Termine: 28. September und 19. Oktober
2017. Ort: Gemeindehaus Schnarup-Thumby,
Am Pastorat 1. Leitung: Christoph Tischmey-
er. Gelassener und achtsamer werden. Zu sich
kommen. Sich in Gottes Gegenwart veran-
kern. Impulse für den eigenen Übungsweg
bekommen. Ablauf: Eine einfache Körper-
übung zu Beginn, 2x 20 Minuten Sitzen in der
Stille, dazwischen Bewegung, ein kurzer spiri-
tueller Text, Abschluss mit Gesang und Segen

Gesprächskreis zu theologischen und spiri-
tuellen Themen 
monatliche Treffen, donnerstags, 19.30 – ca.
21.00 Uhr, offener Kreis, ohne Voranmel-
dung. Termine: 28. September und 19. Okto-
ber 2017. Ort: Gemeindehaus Schnarup-
Thumby, Am Pastorat 1. Leitung: Christoph
Tischmeyer
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SSchwimmverein Satrup e.V.
Fackelschwimmen im Freibad 

Unbedingt
vormerken

sollte man sich
Sonnabend, den
9.9.2017, ab 19
Uhr. Dann wird
vom Schwimm-
verein Satrup e.V.
das jährliche
Fackelschwim-
men ausgerichtet,

das diesmal schon vor Saisonende stattfindet.
Für einen Eintrittspreis von nur 2,--Euro erlebt
man hier live Thomas Thomsen, ein Falco Dou-
ble, der nicht nur rein optisch kaum vom Origi-
nal zu unterscheiden ist (Foto)! Unterstützt wird
er in der Show von Betty und Chrissi von der
Dance Factory Nord, die dann auch noch mit
der weltmeisterlichen Formation Trinity auftre-

ten. Ausklingen wird der Abend mit Falcos
Begleitung und wiederum live gesungenen
deutschen Titeln. Natürlich darf in der Zeit auch
im Fackelschein geschwommen werden und für
das leibliche Wohl ist wie immer auch gesorgt.

Loni Bollerey, Schriftführerin

Nach der Sommerpause
Freies Tanzen geht weiter

Nach unserer Sommerpause starten wir
wieder mit dem freien Tanzen in Holl-

mühle. Es ist eine sehr erfolgreiche Veran-
staltung, wo jeder nach Lust und Laune sich
nach flotter Musik bewegen kann. Jeder ist
herzlich willkommen !
Zeit und Ort: Jeweils Freitag von 17 bis 19
Uhr im Dörps- un Schüttenhus Hollmühle.
Hier die nächsten Termine: 1.9.17, 6.10.17,
3.11.17, 1.12.17.
Bis bald!

Helga Christensen
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Gemeinde Schnarup-Thumby
Defibrillator rettet Leben .

Mittlerweile ist ein Defibrillator fast in
jedem Ort zu finden. Und dass solch

ein Gerät bei einem Herzstillstand Leben
retten kann, ist zweifelsfrei bewiesen. Denn
vom Absetzen eines
Notrufes bis zum Eintref-
fen des Notarztes verge-
hen wertvolle Minuten.
Im Jahr 2015 hatten sich
der Vorstand der 5W
sowie die Freiwillige
Feuerwehr Gedanken
über die Anschaffung
eines Gerätes gemacht.
Die Kosten liegen hier bei 2500,- Euro je
nach Typ und Ausstattung. Daraufhin hatte
die 5W eine Spende in Höhe von 300 Euro
bereitgestellt. Um das Projekt jetzt
abzuschließen, wird die 5W sich in diesem
Jahr nochmals daran beteiligen. Es bleibt

jedoch eine größere Summe  offen. Wer
einen Beitrag dazu leisten möchte, der kann
eine Spende auf das Konto des Amtes Mit-
telangeln bei der Nord-Ostsee Sparkasse
einzahlen,
IBAN: DE47 2175 0000 0090 0013 10  

BIC: NOLADE21NOS
unter dem Verwen-
dungszweck “Spende
Defibrillator“.Ab einer
Höhe von 200,00 € werden
Spendenbescheinigungen
ausgestellt, ansonsten
reicht dem Finanzamt die
Vorlage des Kon-
toauszuges. Jeder noch so

kleine Betrag kann Leben retten!  
Die 5W und die FFW hoffen hiermit, dass die
Bewohner von Schnarup-Thumby und  Umge-
bung ein Stück beruhigter und sicherer Leben
können.

Heiko Koll
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PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE

MARKUS BESKIDT
Krankengymnastik • Massage

Flensburger Str. 26a • 24986 Satrup
Telefon 0 46 33 / 13 85

•  Krankengymnastik

•  Massage

•  Trainingstherapie

    an KG-Geräten

•  Fango

•  Galileo

Probetraining kostenfrei

•  Fußreflexzonenmassage

•  Manuelle Lymphdrainage

•  Craniosacral Therapie

•  med. Fußpflege

•  Solarium

•  Hausbesuchew
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Katze vermisstKatze vermisst
Wir vermissen seit dem 10.07.2017
unsere Katze Lilli. Sie ist 2 Jahre alt,

schwarz-grau (u. leicht bräunlich) geti-
gert; Gesicht, Pfoten und Bauch sind

weiß. Lilli ist kastriert, gechipt und bei
Tasso bereits als vermisst gemeldet. 

Für jeden Hinweis sind wir dankbar!

Familie Thomsen, Thumby-West 4
Tel. 04623-189966
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SSommerfest der 
Sozialtherapeutischen Einrichtung

Sich freuen 
an der Freude der Gäste

Sommerfest am 07.07., wieder ein
Zusammenkommen mit Menschen aus

nah und fern, auch Gäste aus Hamburg
haben sich trotz Gipfeltreffens in ihrer Stadt
auf die A7 gewagt. Erschütterung war in
ihren Gesichtern. Sie zeigten Bilder und
sagten, Hamburg sähe aus wie im Krieg,
und wir 150 km entfernt genossen gerade
auf unserem Platz in Ekebergkrug den
schönsten Frieden. Das Wort passt viel-
leicht am besten zu der Atmosphäre. Der
schöne Platz füllt sich mit größter Ruhe, die
bei aller Lebendigkeit bis in die späten
Abendstunden bleibt. Man konnte denken,
dass das Große und Schöne des Platzes
schon reicht: ein Platz mit vielen Rasenplät-
zen, kuscheligen Lauben in den Sträuchern,
Gemüsegarten und Obstwiese. 
Es ist eine große Freude, wie gerade die Kin-

der überall hinlaufen: auf die Nestschaukel im
Erlenbaum sich schwingen, den Gemüsegar-
ten mit den Hochbeeten, den Komposthaufen
sich ansehen, Beeren naschen und dann wie-

der sich in den Spielen ver-
tiefen, die Holger Buch-
holz Jahr für Jahr für sie
ausrichtet. In diesem Jahr
haben besonders auch die
Väter mitgemacht. Auch
unsere Nachbarn aus den
verschiedenen fernen Län-
dern sind dabei. Da haben
wir die schönsten Bilder im
Kopf (und auch auf Fotos)
wie gerade sie in kleinen
Grüppchen mit unseren
betreuten Menschen
gemütlich und liebevoll,
z.B. um ein kleines Kohle-

feuer sitzen, über dem sie Stockbrot rösten.
Ähnlich sah es auch in der Tanzgruppe aus.
Total gemischt bewegten sich die Menschen
nach den weichen schönen Klängen von Gitar-
re und Flöte unserer Tanztherapeuten. Daran
haben sich, wie wir hörten, auch die zurückge-
bliebenen Nachbarn erfreuen können. Ein
Besucher sagte so ungefähr: „Ich komme jedes
Jahr. Ich mag so gerne hier sein.“ Auch für die
Gemeinde ist es ein Fest. Es ist auch für sie
nicht wegzudenken.
So erleben wir es alle und freuen uns auch an
der Freude unserer Gäste. Das ist uns sehr
wichtig.
Wir danken allen und wünschen schöne restli-
che Sommerwochen.

Die Menschen der Sozialtherapeutischen
Einrichtung
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SSPD Ortsverein Struxdorf
Bundestagskandidat stellt

sich vor

Am Montag, den 28.08.2017, wird
sich der SPD-Bundestagskandidat

Clemens Teschendorf in Struxdorf bei
Kaffee und Kuchen den Fragen der
Wähler stellen. Im Hollmühler Dörps-
und Schüttenhus gibt es kostenfrei Kaf-
fee und Kuchen der SPD-Ortsvereine
Struxdorf und Böklund. Dabei können
die Bürger Gespräche mit dem Kandida-
ten über Wahlthemen führen. Beginn ist
15 Uhr, das Ende ca. 17.30 Uhr. 
Am Abend ab 18 Uhr gibt es die Möglich-
keit zu Gesprächen mit Clemens Teschen-
dorf in der Loo bei Joachim Röver, Holl-
mühle 12. In der gemütlichen Runde wer-
den Getränke hier zum Selbstkostenpreis
angeboten. Clemens Teschendorf freut sich
auf rege Beteiligung auch aus den umlie-
genden Gemeinden.
Vielen Dank, mit freundlichen Grüßen

Katja Kehrer
Pressesprecherin SPD-OV Struxdorf

CDU-Ortsverband Struxdorf
Jahreshauptversammlung

Am Donnerstag, den 07.09.2017 um
20.00 Uhr im Dörps- und Schütten-

hus findet turnusgemäß unsere Jahres-
hauptversammlung statt.
Neben aktuellen Themen aus der Gemein-
de wird uns Johannes Callsen Aktuelles
aus der Kreis-, Landes- und Bundespolitik
berichten. Außerdem stehen Wahlen unse-
res Ortsverbandes auf dem Programm.
Freunde und interessierte Gäste sind herz-
lich willkommen.

Johannes Petersen

Öffnungszeiten
Di - Do 7:45 - 12:00 und 13:45 - 18:00

Fr 7:45 - 18:00
Sa 7:15 - 12:00

Hauptstr. 43       24405 Mohrkirch
Tel (0 46 46) 400

Frühkartoffeln
Frisches Gemüse
aus Dithmarschen

und eigene Tomaten
24401 Böelkamp - Telefon 0 46 41 / 98 82 15 - Fax 98 82 70

Kartoffelhof
Kartoffelhof

LausenLausen

/ 98 82 15 Fax 98 82 70

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag:
8.00 - 12.00 Uhr

Mittwoch & Donnerstag:
14.00 - 18.00 Uhr
Samstag:
9.00 - 12.00 Uhr
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Feste, Veranstaltungen,
Partyservice
Unsere Öffnungszeiten:

Mo., Di., Do., Fr. ab 18 Uhr
Mi. und Sa. nur Feste und Feiern

So. 10:30 bis 13 Uhr und ab 18 Uhr
www.zur-kastanie.de     Tel. 04623/290

Dörpskrog „Zur Kastanie“

Der Sozialpsychiatrische Dienst • Kreis Schleswig-Flensburg • Fachdienst Gesundheit
Moltkestr. 22-26 • 24837 Schleswig • Tel. 04621/810-57

Beratung, Hilfen und Informationen – kostenlos • unabhängig • vertraulich
für Menschen mit Behinderung: Frau Käufer (04621/810-36)

für Menschen mit psychischen Erkrankungen: Herr Seemann (04621/810-34)
für Menschen mit Suchterkrankungen: Frau Medau (04621/810-35)

Sprechstunde in Flensburg, Bahnhofstr. 38, Zi. 309/310: Frau Medau (0461/16844-819)
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen Dienstzeiten des Fachdienstes Gesundheit

Wir fahren
Sie…
zum Flughafen, 
Meeting,
Event…
Ilona Scheepstra  • Dorfstraße 25
24891 Struxdorf
www.flyway.one  • info@flyway.one
Telefon 04623 - 189976
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TTermine -Termine - Termine - Termine - Termine -Termine 
So, 13.08.17 10:00 Sommerkirche: Gottesdienst, St. Georg Kirche Struxdorf
Sa, 12.08.17 13:00 JKS Struxdorf: Kanu fahren auf der Treene Claus-Brix-Haus
Sa, 12.08.17 14:00 Schützen Hollmühle: Sponsorenschießen, Dörps- un Schüttenhus
Mo, 14.08.17 Sparclub Thumby : Leerung 
Mo, 14.08.17 18:00 JKS Struxdorf: Bouleabend Dörps- un Schüttenhus
Mi, 16.08.17 Müllabfuhr "Gelber Sack" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Do, 17.08.17 14:30 Senioren Struxdorf: Spielenachmittag Claus-Brix-Haus
So, 20.08.17 10:00 Fahrt zum Steinzeitpark nach Albersdorf Claus-Brix-Haus
So, 20.08.17 10:00 Sommerkirche: Gottesdienst mit Taufe

St. Johannis-Kirche/Thumby
Mo, 21.08.17 18:00 JKS Struxdorf: Bouleabend Dörps- un Schüttenhus
Di, 22.08.17 Müllabfuhr nur in Struxdorf: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Mi, 23.08.17 Müllabfuhr in Schnarup-Thumby: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Sa, 26.08.17 16:00 Trauung von Martin und Yvonne Diedrichsen

St. Georg Kirche Struxdorf
So, 27.08.17 10:30 Sommerkirche: Gottesdienst mit Abendmahl

Kirche zu Fahrenstedt, Böklund
Mo, 28.08.17 Sparclub Thumby : Leerung 
Mo, 28.08.17 15:00 SPD Struxdorf: Infoveranstaltung Dörps- un Schüttenhus
Mo, 28.08.17 18:00 JKS Struxdorf: Bouleabend Dörps- un Schüttenhus
Di, 29.08.17 Müllabfuhr "Grüne Tonne" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
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TTermine -Termine - Termine - Termine - Termine -Termine 
Mi, 30.08.17 Müllabfuhr "Gelber Sack" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Do, 31.08.17 14:30 Senioren Struxdorf: Spielenachmittag Claus-Brix-Haus
Fr, 01.09.17 09:00 SoVD Satrup: Frühstück Alte Schule im OT Satrup
Fr, 01.09.17 17:00 Hollmühle: freies Tanzen Dörps- un Schüttenhus
Fr, 01.09.17 20:00 Taizé-Andacht St. Georg Kirche Struxdorf
So, 03.09.17 10:00 Gottesdienst mit Taufe St. Georg Kirche Struxdorf
So, 03.09.17 10:00 Goldene Konfirmation der Dänischen Gemeinde

St. Johannis-Kirche/Thumby
Di, 05.09.17 Müllabfuhr nur in Struxdorf: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl., 

Schwarze Tonne 4-wöch. 
Di, 05.09.17 20:00 Chorgemeinschaft Thumby-Struxdorf, Probenbeginn

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Mi, 06.09.17 Müllabfuhr Schnarup-Thumby: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.

Schwarze Tonne 4-wöch. 
Mi, 06.09.17 08:30 Einschulungsgottesdienst Kirche zu Fahrenstedt, Böklund
Do, 07.09.17 20:00 CDU Struxdorf, Jahreshauptversammlung

Dörps- un Schüttenhus
Fr, 08.09.17 18:00 Redaktionskonferenz und Anzeigenschluss wwwww
So, 10.09.17 09:30 Gottesdienst mit Konfirmandenbegrüßung

St. Johannis-Kirche/Thumby
Mo, 11.09.17 Sparclub Thumby : Leerung 
Di, 12.09.17 18:30 Friedensgebet (Region Angeln-Süd) Kirche Brodersby 
Mi, 13.09.17 Müllabfuhr "Gelber Sack" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Do, 14.09.17 13:00 Seniorenfahrt nach Ribe mit der Kirchengemeinde Thumby-Struxdorf 

"Alte Schule" in Thumby
Do, 14.09.17 14:30 Senioren Struxdorf: Spielenachmittag Claus-Brix-Haus
Sa, 16.09.17 Heute erscheint ein neues wwwww
Sa, 16.09.17 07:30 Landfrauen Ekebergkrug: Tagesfahrt nach Hamburg Ülsby
So, 17.09.17 11:00 Regional-Gottesdienst zur Feier des 10-jährigen Bestehens des

Pfadfinderstammes Angeln Süd St. Johannis-Kirche/Thumby
Di, 19.09.17 Müllabfuhr nur in Struxdorf: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Mi, 20.09.17 Müllabfuhr in Schnarup-Thumby: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
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SSozialverband OV Satrup 
Informationen zum 

Schwerbehindertenausweis 
Freundlichkeit ist eine Sprache, die Taube hören
und Blinde lesen können. (Mark Twain) 

Der Schwerbehindertenausweis sorgt für man-
che Erleichterung im Alltag. Der Weg zum

Ausweis erfolgt über einen Antrag, der schriftlich
gestellt wird. Im Ausweis wird dann die Behinde-
rungsart und der Grad der Behinderung eingetragen,
wenn eine Anerkennung erfolgt. Der Einstufung
durch die Behörde kann auch widersprochen wer-
den, wenn der Antragsteller etwa die Schwere seiner
Behinderung anders sieht. Mitglieder des Sozialver-
bandes können sich bei Antrag-
stellung oder Widerspruch
beraten und helfen lassen - von
Ihrer SoVD-Geschäftsstelle.
Hier muss die Widerspruchs-
frist beachtet werden. Im
Bescheid steht, dass die Frist
einen Monat nach Bekanntga-
be des Bescheides beträgt und
dann muss schriftlich ein
Widerspruch eingelegt werden.
Dieser muss begründet und das
Begehren des Widerspruchs-
stellers muss erkennbar sein. Es
muss erkennbar sein, welchen
Grad der Behinderung oder
welches Merkzeichen er
erhalten will. Die Merkzei-
chen im Ausweis sind Abkür-
zungen, die die verschiedenen
Behinderungsarten kenn-
zeichnen. Außerdem ist der
Grad, also die Schwere der
Behinderung, auf einer Skala
von 0 bis 100 im Ausweis
festgehalten. Ab einem Wert
ab 50 GdB spricht man von
Schwerbehinderung. 
Merkzeichen im Schwerbe-
hindertenausweis und was sie

bedeuten:
Merkzeichen aG = außergewöhnlich gehbehindert
(unentgeltliche Beförderung im öffentlichen Nah-
verkehr nach Erwerb einer Wertmarke, Kraftfahr-
zeugsteuerbefreiung, behinderungsbedingte Privat-
fahrten als außergewöhnliche Belastung steuerlich
absetzbar: bis zu 15.000 km x 0,30€ = 4.500€,  kos-
tenloser Fahrdienst in vielen Gemeinden und Land-
kreisen mit unterschiedlichen kommunalen Rege-
lungen, blauer Parkausweis, Krankenkasse KANN
Fahrtkosten zu ambulanten Behandlungen überneh-
men)
Merkzeichen B = Notwendigkeit ständiger Beglei-
tung. Unentgeltliche Beförderung der Begleitperson
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(a) im öffentlichen Nah- und Fernverkehr (ÖPNV),
ausgenommen Fahrten in Sonderzügen und Sonder-
wagen, (b) bei den meisten innerdeutschen Flügen,
(c) blinder Menschen im internationalen Eisenbahn-
verkehr (Internat. Personen- und Gepäcktarif TCV),
(d) Urlaubskosten der
Begleitperson bis 767€
steuerlich absetzbar, (e)
Oranger Parkausweis, (f)
Begleitperson von Kurtaxe
befreit (örtliche Verord-
nungen).
Merkzeichen Bl = blind:
(a) unentgeltliche Beförde-
rung im öffentlichen Nah-
verkehr, (b) Kraftfahrzeug-
steuerbefreiung, (c) Rund-
funkbeitrag: Befreiung für
Empfänger von Blinden-
hilfe, Ermäßigung bei
GdB 60 allein wegen Seh-
behinderung, (d)
Telekom Sozial-
tarif bei GdB von
mind. 90: bis zum
8,72€ Vergünsti-
gung monatlich,
(e) Pauschbetrag
als außergewöhn-
liche Belastung
bei Einkommen-
steuererklärung:
3.700€, (f) Blauer

Parkausweis, (g) Gewährung von Blindenhilfe und
in vielen Bundesländern Landesblindengeld, (h) In
vielen Gemeinden Befreiung von Hundesteuer für
ausgebildete Hunde, (i) Krankenkasse KANN Fahr-
kosten übernehmen zu ambulanten Behandlungen.
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Merkzeichen G = erheblich gehbehindert: (a) unentgeltliche
Beförderung im öffentlichen Nahverkehr nach Erwerb einer
Wertmarke ODER  50% Kfz-Steuerermäßigung, (b) Behin-
derungsbedingte Privatfahrten bei einem GdB ab 70 und
dem Merkzeichen G steuerlich absetzbar: bis zu 900€  (bis zu
3.000 km x 0,30€ = 900€), (c) Mehrbedarfserhöhung bei der
Sozialhilfe: 17%, (d) Oranger Parkausweis bei Vorliegen
weiterer Voraussetzungen, (e) Bei GdB 50 und höher: Tat-
sächliche Kosten für Fahrten zur Arbeit absetzbar (alternativ
zur Entfernungskostenpauschale).
Merkzeichen GI = gehörlos: (a) unentgeltliche Beförderung
im öffentlichen Nahverkehr nach Erwerb einer Wertmarke
ODER  50% Kfz-Steuerermäßigung, (b) Telekom Sozialta-
rif bei GdB von mind. 90. Ermäßigung um bis zu 8,72€
monatlich, (c) Rundfunkbeitrag: Befreiung für Taubblinde,
Ermäßigung für Gehörlose, die sich auch mit Hörhilfen nicht
ausreichend verständigen können, (d) In vielen Gemeinden
Befreiung von der Hundesteuer für ausgebildete Hunde
Merkzeichen H = hilflos: unentgeltliche Beförderung im
öffentlichen Nahverkehr, Kfz-Steuerbefreiung, Pauschbetrag
als außergewöhnliche Belastung bei der Einkommensteuer:
3.700€,  In vielen Gemeinden Befreiung von der Hundesteu-
er (Ortssatzung), Pflegepauschbetrag für Pflegende: 924€,
Krankenkasse KANN Fahrtkosten zu ambulanten Behand-
lungen übernehmen.
Merkzeichen RF = Befreiung von Rundfunkbeitrag: Ermä-
ßigung des Rundfunkbeitrags auf 5,83€ monatlich, Telekom
Sozialtarif: Ermäßigung um 6,94€ monatlich bei bestimmten
Tarifen, nicht bei Flatrates.
Merkzeichen TBI = Taubblind: Befreiung vom Rundfunk-
beitrag.
Im Ortsverband Satrup leistet Frau Christiansen Schreibhilfe
und hilft beim Ausfüllen von Formularen. Termine: 04633-
1577. 
Gemeinsam statt einsam! Am Freitag, d. 01. September 2017
treffen wir uns wieder zum gemeinsamen Frühstück -
Beginn 9 Uhr in der Alten Schule in Satrup. Wir möchten Sie
verwöhnen mit lecker belegten Brötchen, Kaffee satt und
einem netten Klönschnack in gemütlicher Runde. 
Bitte vormerken: Am 20. Oktober 2017 findet wieder unser
Kartoffel-Testessen in der Gaststätte Satrup-Krog statt.
(Näheres in der nächsten 5W-Ausgabe)
Herzliche Grüße von Sozialverband OV Satrup! 

Erna Anstett 
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EEntenrennen in Hollmühle
Rekordbeteiligung

Der Wunsch des veranstaltenden Schüt-
zenvereins Hollmühle, die Hürde von

200 Startenten beim dritten Entenrennen zu
erreichen, wurde kurz vor Startbeginn
erfüllt. Es gingen 205 gelbe Plastik-Ren-
nenten an den Start.
Viele, vor allem kindliche Zuschauer erwarte-
ten sehnsüchtig das Ankommen der ersten
Enten auf dem Mühlenbach. „Welche Ente
kommt zuerst?“ oder „Ist es vielleicht meine
Ente?“ waren die ständig gestellten Fragen.
Den ersten Platz bei den
Erwachsenen belegte Finn
Schulz aus Struxdorf. Die
folgenden Plätze sicherten
sich Bernd Ohlsen, Marie-
Luise Andresen, Yvonne
Andresen und Christa Man-
gelsen. Sie erhielten Ver-
zehrgutscheine als Preise.
Bester bei den Kindern war
Jorge Beck. Ihm folgten
Ole Mangelsen, Smilla Phi-
lip, Janis Lange und Lukas
Maaske. Sie durften sich
ihren Preis aus einem
Bücherangebot auswählen.
Da jede nummerierte Ente

einzeln beim Zieleinlauf notiert wurde, waren
die Platzierungen aller Enten bekannt. Beim
Familien-Duell (mindestens drei Enten einer
Familie) siegte mit einem Riesenvorsprung die
Familie Bernd Ohlsen aus Struxdorf. Es war ja
auch kein Wunder: Opa Bernd auf Platz zwei
der Erwachsenen und Enkelin Smilla auf Platz
drei der Kinder! Die folgenden Plätze belegten
die Familien Johannes Trahn aus Struxdorf
und Markus Hansen aus Bellig.
Die „Lahme Ente“, die als letzte ins Ziel kam,
gehört Anneliese Haarhaus aus Böklund.

Werner Andresen



20

SStruxdorfer Sommerspiele
Verstockt

Das Klotstockspringen ist einer der
Höhepunkte der Struxdorfer Sommer-

spiele und ihr Startpunkt. Auch in diesem
Jahr waren zahlreiche Zuschauer an die
Holzbrücke am Ende des „Liebesweges“
gekommen, um dem Wettkampf zuzusehen.
Ursprünglich war der Klotstock ein Hilfsmit-
tel, um ohne eine Brücke durch ein von Grä-
ben durchzogenes Gelände zu gelangen. Dies-
mal wollten mehrere junge Männer die Eke-
berger Au trockenen Fußes überqueren. Die
Spielregeln waren einfach: Derjenige, der
als Letzter noch trocken war, hatte gewon-
nen. Ein spezieller Klotstock – vier Meter
lang und mit einer Verdickung am Ende –
war eigens für diesen Wettkampf aus
Eschenholz angefertigt worden.
Doch dann kam alles anders. Bereits beim
Probesprung landete der Springer auf dem
Stock und brach ihn in der Mitte entzwei.
Versuche der anderen Wettkämpfer, mit
einem halben Stock zu springen, endeten
an der gegenüberliegenden Böschung und
dann im Wasser. Auch stockfreie Sprünge
endeten auf gleiche Weise. Ein Bootsha-

ken, der als Ersatz herangeschafft wurde,
brach auch entzwei. Erst Sprünge mit dem hal-
ben Stiel brachten Roman Hansen und Hin-
nerk Petersen, die sich gegeneinander Hilfe-
stellung gaben, ohne Wasserkontakt ans ande-
re Ufer. Beide wurden daraufhin zu Siegern
erklärt.
Ein weiteres Highlight der Sommerspiele war
das Seifenkistenrennen, das von der alten
Schmiede in der Belliger Straße in Richtung
Kastanienplatz führte. Es starteten sieben Fah-
rer auf drei Fahrzeugen. Siegerin wurde zum
wiederholten Male Johanna Rausch.
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Gewerbeflächen

zu vermieten!

Ständig preiswerte
Reifenangebote

Arbeitsbühne/
Hubsteiger zu vermieten
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BBlaulichttag  FFW Struxdorf
Catwalk

Zugucken und Mitmachen“ war die Devise
beim siebten Blaulichttag der Freiwilligen

Feuerwehr Struxdorf. Rund um das Claus-Brix-
Haus konnten sich die Besucher bei Kaffee,
Kuchen und Grillwurst einen interessanten Nach-
mittag machen.
Heiko Södergreen von den Johannitern hatte eine
Puppe mitgebracht, an der man künstliche Beatmung
und Herzmassage üben konnte. Auch die Reanimati-
on mit dem Defibrillator konnte trainiert werden.
Nebenan demonstrierte Günter Meyer die Auswir-
kungen einer Fettbrandexplosion und ließ eine Spray-
flasche detonieren. Mit einem Handfeuerlöscher
konnten die Besucher ein Feuer selbst bekämpfen.
Großen Anklang fanden die „Infos rund um die Feu-
erwehr“. Ortswehrführer Marco Rix hatte einen „Cat-
walk“ aufgebaut, auf dem Feuerwehrleute und die
Jugendfeuerwehr in einer Art Modenschau Einsatz-
kleidung und -geräte präsentierten.
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SSchnarup-Thumby Feuerwehrabend
Viel Wasser

Der Feuerwehrabend von Schnarup-
Thumby ist ein nicht ganz ernst

gemeinter Wettkampf der einladenden Hei-
matwehr mit ihren Kameraden aus den
Nachbargemeinden. In diesem Jahr fanden
sich 60 Feuerwehrmänner und -frauen in
der Thumby-Arena ein, um den ausgelob-
ten Wanderpokal zu erringen.
Herz der Übung war eine Schnel-
ligkeitsübung, in der Wasser aus
einem Bassin angesaugt und über
eine Verteilung mit drei Rohren
am anderen Ende des Sportplatzes
in die Luft gespritzt werden muss-
te.
Doch vor diese eher konventionel-
le Aufgabe hatten die Vorbereiter
unter Leitung von Wehrführer
Andreas Nielsen für die Feuer-
wehrleute aus Böel, Böelschuby,
Mohrkirch, Rüde, Struxdorf und
Schnarup-Thumby
eine knifflige
Geschicklichkeits-
übung gestellt: Der
Inhalt eines Glases
Wasser musste ohne
Zuhilfenahme der
Hände über zehn
Meter transportiert
werden. Einziges
Hilfsmittel war ein
Luftballon. Dieser
wurde in einem etwa
zu 30 Prozent gefüll-
ten Wasserglas auf-
geblasen und hielt

dann – wenn alles gut ging – das Glas durch
Reibung. Und natürlich hatten die Zuschauer
etwas zu lachen, wenn wieder einmal ein Glas
abrutschte und sich der Inhalt über die Ein-
satzkleidung der Spieler ergoss.
Sieger des von Amtswehrführer Günter
Lorenz überwachten Wettkampfes war Titel-
verteidiger Rüde, der die gesamte Aufgabe in
einer Minute und 53 Sekunden absolvierte.
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FFlächenbrand in Arup
Viel Rauch 

Zu einem großflächigen Brand mit starker
Rauchentwicklung kam es auf einem Stoppel-
feld in der Nähe der zwei Windkraftanlagen
von Struxdorf. Der Wind fachte die Flammen
an und trieb die Flammen in Richtung der Lan-
desstraße. Die Feuerwehren von Struxdorf,
Böklund und Ekeberg bekämpften den Brand
gemeinsam mit der Böklunder Werksfeuer-

wehr anfangs mit der Wasserreserve aus ihren
Fahrzeugen. Da in der Nähe weder ein Hydrant
noch ein Feuerlöschteich existiert, konnte keine
Löschwasserverbindung aufgebaut werden.
Radlader zogen daraufhin einen Graben um die
brennende Fläche und isolierten damit den
Brandherd. Den Rest erledigten ein Güllewa-
gen mit 3000 Liter Inhalt und mehrere Grub-
ber, die die Glut mit Erde abdeckten. Die Ursa-
che des Brandes ist bisher nicht bekannt.
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55W-Kreuzworträtsel (Bitte Umlaute nicht auflösen)

WAAGERECHT: 1. Nadelwald Sibiriens   6. großer, farbenprächtiger Hühnervogel   10. Nachbarland des
Irak   14. weit vom Rumpf entfernte menschliche Körperteile (griech.)   15. Fahrstuhl   16. Anfängerin   17.
Abgaslader für Motoren   18. ein Trillionstel   19. kaufmännisch: heute   20. den Straßenbelag erneuern   22.
griechischer Buchstabe (5.)   24. Einschnitt im Gebirge   25. geripptes Gewebe   26. Sinnesorgan   29. ukraini-
sche Hauptstadt   32. Aschenlaugensalz   36. leichtgläubig   38. Kleiderstoff   40. aus Ton gebrannt   41. altes,
sich drehendes Kinderspielzeug   43. med.: Schlagader   45. Drall eines Balls   46. Laubbaum in Flussauen   48.
Schlagzeuger in der Muppet-Show: Das ...   49. Entfernen des Inhaltes   51. nordischer Hirsch   53. engl.: Kunst
54. hinterhältig, gemein   56. Raubfisch   58. Raumfahrt: mit einer menschlichen Mannschaft besetzt   61. umge-
krempeltes Stiefelstück   64. einerlei, gleichartig   65. Ziffer   67. Verkaufsbude   69. Bodensee-Fisch   70. Rank-
pflanze   71. Brauch   72. Backmasse   73. Schiffstau, Seil   74. Alkoholverbindung

SENKRECHT: 1. Handlung, kriminelles Geschehen   2. med.: plötzlich auftretend   3. gedanklich verwirrt   4.
Anrufung Gottes   5. regenfeste Jacke   6. gezieltes Vorhaben   7. engl.: passen (Kleidung)   8. engl.: nach   9.
Wunschtraumland   10. taktlos, nicht verschwiegen   11. wirklich   12. Kraftfahrzeug   13. Edelgas   21. Aus-
wahl, Auslese   23. Hafenstadt in Dalmatien   26. Bruder von Vater oder Mutter   27. Saiteninstrument   28. läng-
liche Vertiefung, Einschnitt   30. Nachtvogel   31. Abort (Abk.)   33. Meer zwischen Italien und Kroatien   34.
antikes Saiteninstrument   35. chemisch nicht reagierend   37. vier Male stattfindend   39. Nachklang in großen
Räumen   42. Mäuse-Cartoonist: Uli ...   44. gesetzliche Ordnung   47. Skatbegriff   50. Zahl unter dem Strich im
Bruch   52. Anstieg des Börsenkurses   55. Treppenabsatz   57. nachtaktiver Marder   58. Anbaufläche im Garten
59. Ackergerät   60. westafrikanischer Staat   61. einmastiges Segelschiff   62. zugunfähig (Schach)   63. Wasser-
vogel   66. dem Wind abgekehrte Seite   68. männlicher bestimmter Artikel
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Tel. 0 46 33 - 96 89 677    Mobil: 01 71 - 6 24 77 48
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KVSH-Notdienst der Ärzte
Der ärztliche Notdienst findet außerhalb der Sprech-
zeiten der Arztpraxen in der KVSH An lauf pra -
xis/Kinderanlaufpraxis im Helios-Klinikum Schles-
wig, St.-Jürgener-Str. 1-3, statt. Öffnungszeiten: Mo.,
Di., Do. 19–21 Uhr, Mi., Fr., 17–21 Uhr, Sa., So. und
Feiertage 9–13 und 17–20 Uhr. Kinderärztlicher
Notdienst in der Anlaufpraxis Schleswig: Sa., So.
und Feiertage: 14–17 Uhr. Ärztlicher Bereitschafts-
dienst außerhalb der Praxisöffnungszeiten erreichbar
unter Tel. 116 117 (kosten-
los, bundesweit) zu diesen
Zeiten: Mo., Di., Do. 18–8,
Mi., Fr. 13–8, Sa., So. und
Feiertage ganztags. 
Im Notfall direkt die 112
(EU-weite Notrufnummer)
wählen.

Notdienst der Zahnärzte
am Wochenende und an Feiertagen:
Tel. 04621/5499945 oder

www.zahnaerztevereinSL-FL.de
Apothekennotdienst

bundesweit:
www.aponet.de

Gift-Notruf: 0551/19240  www.giz-nord.de

Sozialpsychiatrischer Notdienst
nachts 19 - 7 Uhr und am Wochenende: Tel. 04621/21111

Notruf bei Strom-/Gasstörungen:
SH-Netz AG Süderbrarup: 04641-92049308

außerhalb der  Geschäftszei ten:
0 4 1 0 6 / 6 4 8 9 0 9 0
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Augen- und HNO-ärztlicher Notdienst
Mi. und Fr. (außer an Feiertagen) 16 bis 18 Uhr

Sa., So. und Feiertage 10 bis 12 Uhr
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der 

kostenlosen Rufnummer 116117.

www.tierarzt-notdienst-  
schleswig-f lensburg.de

Frank R. Walter
Rechtsanwalt

Interessenschwerpunkte:
Allg. Vertrags- u. Schadensersatzrecht
Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Ehe- und Familienrecht
Verkehrszivilrecht

Teichstr. 1 • 24392 Süderbrarup
Tel. 0 46 41 98 99 047 • Fax 0 46 41 98 99 048

sueder-anwalt@t-online.de




